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ZURICH, 1877

Tut fjvi'jît a im ?ïcflflïiJaftcr" Tutb bei ber großen Verbreitung bes ßlattes non um fo lïdjerent Qïrfolg, als biefelben je eine gauje 23od>e anfliegen unb beachtet roerben-J tl|lt litt Suferataufträge ftnb einntfenöen au bie <ftnnoncen-e-*})cl)ition_rjou ©rell & (&o., jMarhtgaffe 14 Büridj.
roirb grofjer giaBatf beroilltgt.

f*rei5 pro 3ctfe 30 îî».; bei WJteberrjolungen
<Äusliunft üßer olle in itèrent Änjeiger erfrijeiuenben Annoncen roirb unentgcffftd} ertl)etlt. -,

it a f? e n j ä m w c r T t d) c ö

ffljcr heute morgen ift mir roaê SKcrfuuïrfeigéê pnffirt Slls" Iaj

mid) a.n'jiebcn fodte, ba fat) id) 511 meiner sJternui übertrug, imf) id) midj
erft a b jietjen mufjte.

pUt Me £)tm\\ iHitljlebcliijcr!
HciT Fabrikant GEORG KIEFER in Stuttgart hat mir

in meiner Kunshnühle seine neue selbst 1 hüt ige traient -28ot)f-
gang-Afpirotion eingèricrrlet. Das Resultat ist ein solch üher-
i'iisehend günstiges, class ich alle Interessenten auf diese
zweckmässige Neuerung mit Vergnügen aufmerksam mache. Herne bin
ich iu näherer Auskunft bereit, auch können die Herreu
Mühlebesitzer diese Einrichtung jederzeit persönlich bei mir in Augenschein

nehmen. I204

JSnißftngcn, den 7. September 1877.

C. JAUSS, Kuiistmühlebesifzei'.

|)erfouaf-âii5eiger des leWspaftet
Stuêfunft roirb unentgeltlich erttjeilt bem ber 9tnnonccn=C3rpc=

bition bon @reff 3rô&fi & £0. in ,3ünd), 3Jcarftgaffe 14.
33ei Süodjfragen beliebe man bic [ettgebrudte 9îuinmer beê

înferatcê anjugebett.

lifdj fprtd^t, fudjt ©teile in einem £otel nun
©eroiren, ober jur 3lu3l)ülfe in einem 3R»f
gajin, obev aïs Kammerfrau obev erflre
iß Otttte. Eintritt nad) Belieben. [580

($*titÛ ^*?^auS Softer (Sern er?
}2r MIC tradjO Betbet ©pvadjen nmditig,
gegenroärtig Kellnerin tn einem ber erfien
#otel£ in S'dcrlafen, ntdit äftnlic^e ©teile
in ber franjöfifdjen ©àjroeiï. [576

J\ Pf* Saalfcünet'tn ob. 3?urfctbaincZXlv fuc^t eine im ?Stvttcfjaft3n>cten tun;
bige, beibe ©piaajen fpredienbe 'iodjter ?ln;
ftellung. @ute Gmpfeljlunqen fielen jur
©cite. [581

f^ttt Ôbèrfctt^Jfj bujchûu3 beroanbevt,
V +** mit beften ^eugnineu unb (împfelj:

hingen uevfeljcn, ber oier .Çtauptfpradjcn uolb
fommen müdjttg, fudjt fidj eine pafienbe ©teile
nur Witte Cltolu-r. [582

tfC'tlt înm*lCl' -^ido de cuisine, mit guten
V< ÏKefevenjen uevfeljen, fudjt für bie
rommenbe ©ation einen ^Mafc in einem £>otel
erften Sanges. [584

(Ç*\*+a geroanbte, Sonette, beiber ©tvaäjenIUI mäd)ttge "ïocl^ter fudjt, geftüut auf
prima Sicferenjen, für fofovt ©teile als &afj
fet^amc obev in ein größeres 5ïeft auront
ats Mellneritt. [583

(S*.}ti(> tüdjtige Äöd)in, meldje in fEeinern
V«, IUI ^rjiei* u. Säbent felbftftänbig fdjon
meljvere Jaljre arbeitet nnb jum £yeil bei
t^tjefS tu grafeern £otetS mar, roünfdjt für
tommeitben hinter" in einem .fjtotel erften
Wange* Stellung als $cljülftn neben einem
t-fjef, um weitere ^ortfdjritte ju madjen. fflfc
felbe Derlcütgt nur tleinen ©ehalt, vefletütt«
Bagegen auf ein gutes $>aus. Eintrat nom
ï. Cttobev an und) belieben. [575

/£f«|A feljv gut empfofjtene, tüdjtige äiim;\^IUI mcviianohältoriti, jroei ovbent.
lidje 3iinmcrmäfrd)ciif ejn erfter Aide
de cuisine, ein geroanbter 3aalfcllncr,
franjöfifrfj uub englifd) fpvedieub, roirb ge;
ni,:,!. T585

/C»ttfi>t* tüdjtigen, geroanbtén uub evfatj;
5^ llltl' veiien JteUncvtn ift ©etegenheit
geboten, ben betrieb eines neu erftellten,
contforta'&et eingeviditeten O'afé - 9tcftatl;
rant* in uäcbft?v iViitje eines frequentirten
^aljnljofS îu überncrjnicu. Turd) bic
iiort^cil^aftcu iBcbingungen-" '

qt berfelbcn ein
großer (vvroerb tu ?iuö)id>l gêftettt. Kapital
ift nid)t ecforbevlidj, bagegen -toirb etmeldje
Kaution oertatigt. [586

/Ç*f«f ioïibev, juoevliifjigev unb in ieinem
isadjc burdjauS erfahrener -*>errs

frfinftegärriicr finbet in Sern fofovt eine
gute Stelle. Cime Dorjüaliche 3euartijje u.
Weicremen über feine Veütungcn mtb 3Dîora-
ütät iebe ttnmelbung unrtfl [579

V^lUt rjn rojr]j -in em feineres fedfésîftes
ftauvant mit gvofjem îmifou-.^evTe&r gefudjt.
^m ©oinmer Ijätte biefelbe Me ©telle bei
&uffet;&ame mit ju iibcvncljuicii. [577

flu ^t>n c^e^ cuisine ayant travaillé
dans des maisons bien renommées,

cherche une place pour l'hiver prochain
ou à l'année. [578

jffu* i'aitbuitftljf, fttyïèt \nù iHnffftt.
Naturgetreue Modelle des Coloradokäfers

in allen Stadien seiner Entwicklung (namentlich bestätigt doteh den
Bürgermeister von Mülheim am Rhein, wo derselbe in Europa zuerst
auftrat), in eleganten Glaskästchen, versendet gegen Nachnahme vou
Fr. 1,25 per Stück / [igs
Reil & Hiinerwadel, Zuekenvaarenfabrik in Lenzburg

|5tdjttg für ^kattcmlielUer!!

Sigerist'sche Bierkläre
ist das einzige Mittel gegen sehaalc. saure und trübe Lager- und
Schonkbiere. Empfehle solche sowie auch mein Fabrikat Haselholz-

klärspähne per 50 Kilo Mark 5 zur geneigten Abnahme

«lidfi
AUGUST SIGERIST,

Mengen (Württemberg). 111U( \
[135

Neu
Humoristisch!!

[203

Das Buch

gesunden
Tind

kranken

Herrn Meyer.
Humoristisches Supplement zu

sammtlichen Werken von Bock,
Klencke, Reclam und Andern von

H. REYXOND
15 Bog. 16» mit 162 Illustrât. Preis Fr. 2,25.

"V"e r 1 a s von
GEORG FROBEEN & Co.

BERN

RUSTOW, W, Oberst, Der

Orientalische Krieg, in

seiner neuesten Phase 1877.

% Soeben ist die 2te Lieferung dieses
fur den Militär wie für den gebildeten Laien
hochinteressanten Werkes erschienen. Sie
umfasst : 1) den Aufmarsch der Russen an
der Donau im Mai und Juni. 2) Die Kämpfe
der Montenegriner im Juni. 3) Der erste
russische Feldzug in Armenien von seinem
Beginne, 24. April, bis zu seinem Ende,
Anfang Juli. Mit 7 Croquis. Preis Mk. 1,60.

jJMC Das "Werk ist in allen Buchhandlungen

vorräthig. Verlag von Orell Füssli
& Co. in Zürich.

W
IEIN-KLÄRE, absolut wirkend, WEIN-
BODQUETS, Original, ROTH -WEIN-
FARBE unschädlich etc. liefert [193

penoet «Äretner, IRatnj.

ToiKlicMimieii von noch ungekannten
Componisten verlegt zu

dçn günstigsten Bedingungen die Musikalien-
\'erlagsb\indlung von A. Weissenborn in
Düsseldorf. [197

Internationales
._ as

<u> sa
O I CD ATENT

u. teclui. Bureau
Besorgung uud Verwerthung
von Patenten iu allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsohe

Reich. Kecistrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

öeftchäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen-. ¦ [67

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

KerUn S. Wi« lüH'iistni--

luttiez 1877

^ ,îs^«.,-»î>> î>" HlelZetspalter" smd dei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, nls dieselben se eine ganze Woche anfliegen und beachtet werden^Itst.^Ull Znferataufträge stnd einzuseudeu an die Annoncen-Expedition von Greil FMi K Co., Marktgasse 14 Zürich.wird großer Iiavatt bewilligt.
H°reis pro Jeile 30 Zip.; bei WiederholungenAusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

A a tz e n j ä m m e r l i ch e s

Abcr bcutc uwrgc» ist »>>r ivas Mcrkivüedigeo paisitt Ale- iä>

mich anziehe» solltc, da sab ich zu inciiicr Pcrivnndeenng, daß ich mich

Ml a i> iichcn nuisttc.

die Herren Mnhlebescher!
n>>>.' ittlnikttttt lZliokîk KlH^ekî in 8tnttgart iuu »tin

in »'in,',' liunàiilll'- -.,-ini- NI>U>- >->>»>--»>miî^i> Patent -Mahl»
gang-Aspiration ,-i.!->>,'i<->,»>r. v»8 ks»ult»t ist ein siolvli ü>>>-,--
>'!>!->'>i<>»>I <?ii,Ujti^-i>s, ,IX» i<!>> »Ilo Int>>ro»!,<>t<>ii »uf »Iii-!«,' xvreek-
tttü<>.i^i> x.ttierun»' Niit Ver^nii^e» »ufmer><^»rn Ntiube. liions bin
iol, tu niilioivr Xiu-Kmikt Iioreit, aupl» künne» à'Lirreu »üli><>-
I««ii»!i>,î ,li,>-.,> I-Uiirii-Iiti»,^ .ji'ili'riii'ii. p<>r!«>>»li<'I> I>oi mir in .^u^^n-
^(in iv iteinnen. l20^

ZNaiösingcn, (Ion 7. September 1877.

Auskunft wird uncntgcltlich crtbeilt von der Annonccn-Expc-
dition von Grell Küßti tzo. in Zürich, Marktgasfc I-l.

Bei Nachfragcn beliebe man dic fettgedruckte Nummer dcs
?useratcs anzugeben.

6îl1è ""^ ^" deutschet, Schweiz,

lisch spricht. s»ch> SieUc in einem Hotel -.um

ga;in, oder als Kammerfrau oder crstc
Boituc. Eintritt nach Belieben. sSSO

êìllê ^^^"'^ Tochter (Berncr-

TaalkcUnerin od. Buffetdame

Scilc.^ i> h il s h

6în ^^^î'kellner, durchaite. bewandert.

.nu Witte ^tlo'ber.
' ^ ^ '

einen Ranges.

'
°

sSS4 âls LieUiicrin.
^ ^ ^

s5SZ

êîlîê î'ìch^i>° Köchin, welche in kleinern
l^îHê merliausnalterin, zwei ordentliche

Zimmcriiiäoclicu, cin erster ^iâs
âe cuisine, ein gewandter Taalkcllncr,
.n.n^.i" It. .^.j.I. I.

>°>->^^^

eomi.'ilnbel ewa.ii.i ,.,n, O'afs - Resta»-

ü1>aftSl>lirt»cr finde, in Bern jojort eine

êilie ^"""à' jeN'Nsländige .'iciittc-

Für Landwirtht) Lehrer und Museen.
X.it.ii'^.i-tî iìlvllkNv âp8 <!vl0rA<It>käte!i'8

in »ilen Ltuàieu seiner l^ut^vicliinu^ suumentlieli ixnjtiili^t >Ià>> den
llür^ermeister von Aüibonu »m lìbgjn, >vo <ler«slbo in 1âurn>>!> /.ueiüt
uuftr.it). i» elsAunto» Ciasliügtvlieu, versonàet ZeZen Molnntlnm' vou
?r. 1,25 per Ltüolc / ,9z

lîkil â riûnkrwaukl, ^uàvi>vlitli<ZilikIil !I< III I.KN^bui'g

Wichtig für Wrauereiliefitzer!!

ist lias einzige lì/Iitte! Fe^e» soliuitle. ^ttttv Iittil tiübe l.tt^i I- Uttel
Zobenkbier«. I'ntittelilv Mlolis «owis uueit mein Vubrilent Hasellio!/-

Itläespäkno I>er 5>i> Kilo Alurk 5 ^ur -zsuoiAtou VltttttltiNt'

".klitl-k-. lûenxen <^Vi!ill..»t>t.>r<;). llZS

5l vu I!
>IllmiizliZl!>i!!

sMZ

IZA8 lZucli

Herrn Nexer.
si-immtliclisii 'iVsi'««» von Soolr,

ülenolre, lìeelîun unà àâsrn von
i» »rvMoxo

>k> »ox. lv» mit ISS Illustrât. ?rà k>. S,S5.

^V., 0d8i-8ì, ver

sàsr nkiik8t6ii ?üs.86 1877.

^uii. Air 7 < roliuis. I>rel» Uli. l,eo.
>>n< V.'rk i^I in nNon Luoniurnâ-

à vo. in ?llrià ^
Iî!II1-iei.Z.N>Z, »iizolut virieencl, VlZltl-
LovqvLrii, vri-rinai, nom -Will«-
t^Nkk: unsciiiicUicn vt°. Nekort sISg

Wendet Krcmer, Mainz.

?0U!ÌLn!ìIIIWIì

Vi>rlk--sl>»n>»unA von á.ê^sisssndorll in
VUsselàork. Iis?

Irrt.srirk>.l)io!ia.1ss

11. lkài. kiiit'ttii

.1. Litliiàt
6 K. >V. v. IViì>vio«iii.


	Katzenjämmerliches

